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(54) Faltschachtel

(57) Eine Faltschachtel zur Aufbewahrung und zum
Transport von Waren, insbesondere Tuben, mit einem
im Querschnitt viereckförmigen Packungsmantel, mit
einem Vorderwandelement (12), einem Rückwandele-
ment (14), über Faltlinien (16) an das Vorderwandele-
ment (12) beziehungsweise Rückwandelement (14) an-
geschlossenen Seitenwandelementen (18), einer über
eine Faltlinie (20) an das Rückwandelement (14) oder
Vorderwandelement oder Seitenwandelement ange-
schlossenen Packungsmantelklebelasche (22) und ei-
nem jeweils über eine Faltlinie (28) oberseitig und un-
terseitig angeschlossenen Deckel (24) beziehungswei-
se Boden (26), zeichnet sich dadurch aus, dass im In-
nern der Faltschachtel eine Innenkammer vorhanden
ist, die durch ein erstes Wandelement (30) und ein mit
dem ersten Wandelement (30) über eine Wandelement-
faltlinie (36) verbundenes zweites Wandelement (32),
welches wiederum über eine Innenkammerklebelasche
(44) mit dem ersten Wandelement (30) verbunden ist,
gebildet wird, wobei die Breite (B1) des ersten und zwei-
ten Wandelements (30, 32) größer ist als die Breite (B)
des Vorderwandelements (12) beziehungsweise Rück-
wandelements (14), sodass sich beim Auffalten der
Faltschachtel das erste und das zweite Wandelement
(30, 32) zur Bildung der Innenkammer aufspreizen und
die Breite (B1) dabei so gewählt ist, dass im auseinan-
dergespreizten Zustand die Ware lösbar klemmend in
die Innenkammer eingeführt werden kann, und wobei
die durch das erste und zweite Wandelement (30, 32)
gebildete Innenkammer über eine erste Klebelasche
(22) und über eine gegenüberliegend angeordnete

zweite Klebelasche (46) an die Innenwandung des Pak-
kungsmantels angeschlossen ist, derart, dass die In-
nenkammer im Querschnitt die Innenwandung des Pak-
kungsmantels nicht berührt.
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